
 
 
Erreger: Trypanosoma brucei = Erreger der Schlafkrankheit 

 
Trypanosoma cruzi = Erreger der Chargas-Krankheit 

Beschreibung: 16-30 µm lange längliche Protozoen aus der Überklasse der 
Flagellaten 

Übertragung: Reservoir: Mensch, z.T. Schwein und Hund (Westafrika) 
Reservoir: Wildtiere (Ostafrika) werden durch Tsetse-Fliegen 
übertragen. 
Diese nehmen bei der Blutmahlzeit Trypanosomen auf. 

Pathogenese: Trypanosomen gelangen über die Speicheldrüsen in 
trypamastigoter Form ins Blut. Der Erreger interagiert mit dem 
Immunsystem, vermehrt sich intrazellulär durch Zweiteilung. 
Im weitern Verlauf wird eine massive nekrotisierende lympho-
monozytäre Entzündungsreaktion induziert. Das chronische 
Stadium ist gekennzeichnet durch Myokarditis und 
Aneurysmen. 

Klinik: Die Schlafkrankheit beginnt nach einer Inkubationszeit von 2-
3 Wochen mit einer akuten Entzündung der Stichstelle. Im 
Generalisierungsstadium entstehen intermittierendes hohes 
Fieber, Milz, Lymphknotenschwellung sowie Erytheme. Die 
meningoenzephalitische Phase ist durch ein starkes 
Schlafbedürfnis aber auch Schlaflosigkeit oder Umkehr des 
Schlaf- Wach Rhythmus gekennzeichnet. Sie beginnt nach 4 
Wochen bis Monaten oder nach Monaten bis Jahren und 
verläuft ohne Behandlung tödlich. Die ostafrikanische 
Krankheit kann schon vorher durch eine akute Myokarditis zum 
Tode führen. 
Die Chargas Krankheit beginnt mit einer lokalen 
Entzündungsreaktion. Es folgt ein akutes 
Generalisierungsstadium mit Fieber, Exanthem, 
Hepatosplenomegalie, generalisierten Ödemen und 
Lymphknotenschwellung sowie Myokarditis. Häufig verläuft die 
Krankheit asymptomatisch, Spontanheilungen sind nicht 
bekannt. 

Diagnostik: Methoden der Wahl: spezielle Chemotherapeutika 
Prävention: Beseitigung der Vektoren. Gegen die Schlafkrankheit kann 

speziell eine Chemopropylaxe eingesetzt werden. 
Unterstützende 
Naturheilmittel: 

siehe Link zum Shop: www.boi-frequenz-center.de  
Juglandis 
Nieren Saft 
Leber Saft 
Papaya Seed 

Unser spezieller 
Service: 

Energetische Blut- und Haaranalysen aller Erreger.  
Nähere Informationen und Frequenzen auf Nachfrage. 



Wir beraten Sie gerne. Nehmen Sie einfach Kontakt auf: 
E-Mail: service@carica-deutschland.de 

 


